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52. Eduard-Steiner-Crosslauf 11.03.2017 
 

Steffen Uebel von der LAZ Birkenfeld und Kathrin Stausberg vom TV Bad Sobernheim 
gewinnen den 52. Steiner-Crosslauf 2017 / 

Von 288 gemeldeten erreichten 258 Teilnehmer das Ziel / Nelson Rück erzielt mit 13:01 
min. einen neuen Streckenrekord über die Mittelstrecke von 3.800 Meter / Thorben 
Henger von den Lauffreuenden Naheland stellt den Streckenrekord von Maurice 

Machwirth aus dem Jahr 2015 über 1.800 m in der Zeit von 6:33 min. ein  
 
HAHNENBACH – Beim 52. Eduard-Steiner-Crosslauf am 11. März 2017 gingen bei frühlingshaften 
Temperaturen und Sonnenschein von 288 gemeldeten Teilnehmern insgesamt 258 Läuferinnen und 
Läufer auf die angebotenen Laufstrecken.     
Als 1966 der damalige Vorsitzende des Turnvereins Hahnenbach, Eduard Steiner, erstmals Läufer in 
die Gemarkung auf der „Ebschseit“ von Hahnenbach schickte konnte niemand ahnen, dass sich 
dieser Lauf mit seiner anspruchsvollen Strecke über eine so lange Zeit etablieren würde. Heute zählt 
er nicht nur zu den ältesten Volksläufen in Deutschland, er ist der zweitälteste in Rheinland-Pfalz. 
Ortsbürgermeister Franco Sicuranza startete alle angebotenen Laufstrecken. Ihm zur Seite fungierte 
als Startvorbereiter Markus Schmitz der später auch die Siegerehrung in der Turnhalle durchführte. 
Für die Zeitnahme war Stefan Born verantwortlich. Und das die Reihenfolge des Einlaufes auch 
stimmte, dafür hatte Mathias Vier ein genaues Auge. Vorsitzender Thomas Bertram moderierte als 
Stadionsprecher die einzelnen Läufe. Für einen warmen Tee nach dem Zieleinlauf sorgte Gisela 
Schwabbacher. Im Wettkampfbüro bearbeiteten Guido Schlarb und Christoph Köhler die Auswertung 
und für das leibliche Wohl sorgten in der Turnhalle die Frauen des TV Hahnenbach. Während die 
Turnerjugend um Dennis Born bei der Siegerehrung mithalf.  

 
 
 

 
 

Steffen Uebel  (Start-Nr. 203) von der LAZ Birkenfeld, hier beim Zieleinlauf, setzte sich 
gleich nach dem Start über 7.800 m an die Spitze des 51 köpfigen Teilnehmerfeldes 
und gewann nach 2014 und 2015 mit 3:27 Minuten Vorsprung zum dritten Mal den 
Eduard-Steiner-Crosslauf in Hahnenbach. 
 
 
 

Leichtathletik 

 
 

 

 

 

 

 

Hahnenbach, den 11.03.2017 



 
 

 

 

 

 

 
 

51 Teilnehmer starten über die Langstrecke von 7.800 m. Schon direkt nach dem 
Start, nach 50 Metern, hatte Steffen Uebel einen Vorsprung von 5 Metern. 
 

 
 

Nelson Rück (Start-Nr. 115) von den Lauffreunden Naheland Bad Kreuznach, hier 200 
m vor dem Ziel, erzielte mit 13:01 Minuten auf der Mittelstrecke über 3.800 m einen 
neuen Streckenrekord. Damit verbesserte er den Streckenrekord von Steffen Uebel 
aus dem Jahr 2015 um 12 Sekunden. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 

64 Teilnehmer starten über die Mittelstrecke von 3.800 m. Schon direkt nach dem 
Start, nach 50 Metern, hatte Nelson Rück einen Vorsprung von 20 Metern. 
 

 
 

(v.l.) Mia Köhler (240), Mia Leva (301), Luisa Vier (242) und Cara Köhler (241) waren im 
Jahr 2017 die einzigen Starter des TV Hahnenbach beim 52. Steiner-Crosslauf 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 

 
 

 
 

15 Teilnehmer starten über die 200 m der U8 - M6 und jünger 

 
 

8 Teilnehmer starten über die 200 m der U8 - M7 

 
 

6 Teilnehmerinnen starten über die 200 m der U8 - W6 und jünger 
 



 
 

 
 

16 Teilnehmer/innen starten über die 600 m der U10 -  W/M8 
 

 
 

19 Teilnehmer/innen starten über die 600 m der U10 -  W/M9 
 

 
 

19 Teilnehmer/innen starten über die 600 m der U12 -  W/M10 
 



 
 
 
 
 

 
 

12 Teilnehmer/innen starten über die 600 m der U12 -  W/M11 
 

 
 

30 Teilnehmer/innen starten über die Kurzstrecke von 1.800 m  
der U14 + U16 - W/M12-15 

 
 
 

 



 
 

Im alten Rathaus in Hahnenbach war das Wettkampfbüro eingerichtet 
 

 
 

Großer Andrang herrscht im Zielbereich vor dem alten Rathaus in Hahnenbach 
 

 
 

(v.l.) Guido Schlarb (TVH-Platzwart) und Christoph Köhler (TVH-Geschäftsführer) 
hatten die Auswertung im Wettkampfbüro übernommen. 

 
 



 
 
 

 

 
 

(v.l.) Stefan Born (TVH-Pressewart) hatte die Zeitnahme voll im Griff und Florian 
Steiner (Stv. Vorsitzender des TVH) zeichnete für die Streckenführung Verantwortung. 
 

         
 

(v.l.) Matthias Vier (TVH-Gerätewart) überwachte die richtige Rheinfolge des 
Zieleinlaufes, während Stefan Born von der Zeitnahme auf die Läufer wartete. Jürgen 
Leister von den Lauffreunden Naheland Bad Kreuznach überwachte die 
ordnungsgemäße Buchführung der Läufe.  
Ein immer gerngesehener Gast in Hahnenbach ist der Vorsitzende der Lauffreunde 
Naheland Bad Kreuznach Werner Göbel (rechts). Der ehemalige Kreisvorsitzende des 
Leichtathletikkreises Bad Kreuznach und ehemaliger Vorsitzender (2000 - 2004) des 
Fördervereins "Freunde der Leichtathletik" im Kreis Bad Kreuznach e.V. kommt gern 
nach Hahnenbach. 

 
 
 
 



 
 
 
 

      
 

(v.l.) Markus Schmitz als Startordner und Ortsbürgermeister Franco Sicuranza als 
Starter der einzelnen Läufe.  
Nach dem letzten Startschuss über 7.800 m gehen Franco Sicuranza und TVH-
Vorsitzender Thomas Bertram (rechts) zufrieden zum Zieleinlauf zurück.  
 

 
 

Für das leibliche Wohl am Grill sorgte Bernd Hartmann (links) und Joachim Bobek 
(nicht im Bild). Markus Schmitz (Mitte) und Guido Schlarb (rechts) geniesens schon 
den Feierabend. 

 
 
 

 
 



 
 

 
Für das leibliche Wohl an der Kuchentafel sorgten (v.l.) Iryna Denys, Dana Vier, 

Daniela Köhler und Tobias Born. 
 

 
 

Zuständig für den warmen Tee war Gisela Schwabbacher (2.v.r.), welchen die 
Läuferinnen und Läufer dankend annahmen. Im Bild beim Teetrinken Hartmut Dec 
(M65) und seine beiden Betreuer vom TV 1848 Meisenheim. 

 
 
 
 



 

 
 

Das Gemeinschaftshaus bzw. die ehemalige Volksschule (1961-1975) in Hahnenbach. 
 

 
 

Die Siegerehrung fand in der Turnhalle des Gemeinschaftshauses statt. 
 
 
 

Hier noch ein paar Laufszenenbilder von 2017: 
 

    
 

        Schülerinnen W6 und jünger.                                       Schülerinnen W7. 
 
 
 

 
 



Mittelstrecke über 3.800 m: 
 

  
 

   
 

   
 

    
 

  

 



 

 

 

     
 

  
 

 
 

           
 

   
 
 
 
 



     
 

 
 

                         
 

       3.800 m -  2. Schnellster                                             3.800 m - 3. Schnellster 
            Florian Lauck (322)                                               Maurice Machwirth (226)  
LSG Saarbrücken-Sulzbachtal                                               LG Idar-Oberstein    

 
 



 
 
 
Langstrecke über 7.800 m: 
 

  

 

    

 

    

 

   
                                    Ullrich Zimmermann (318) vom TuS Veitsrodt 
 
 
 
 
 
 



 
 

Nach der Wende hinter dem Rathaus heißt es, los geht’s den Berg hinauf auf einer 800 
m langen Steigung. 
 

 
 

Auch für Karin Maier (71) von den LF Naheland Bad Kreuznach heißt, der Berg ruft. 
 

 
 

Ein herrlicher Blick von der Laufstrecke ins wildromantische Hahnenbachtal. 
 
 

 



 
Stand der „2. LAUF-LIGA 2017“ des LVR-Kreis Bad Kreuznach 

 
Nach dem 1. Lauf in Hahnenbach am 11.03.2017 

 

Männer 
 

Platz Name Verein Punkte 

01. Steffen Uebel LAZ Birkenfeld 15 

02. Axel Brinke TuS Glan-Münchweiler 12 

03. Philipp Sahm LTF Mauschbach 10 

04. Karl-Peter Böshar TuS Glan-Münchweiler 8 

05. Jörg Fritsch Idarer TV 1873 6 

06. Stefan Schuh Lauffreunde Naheland Bad Kreuznach 5 

07. Walter Paulus LT Büdlich-Breit-Naurath 4 

08. Raimund Krzywik VfL 1848 Bad Kreuznach 3 

09. Adam Peters Ohne Verein 2 

10. Tobias Haas TSG Reutlingen Handball 1 
 

Frauen 
 

Platz Name Verein Punkte 

01. Kathrin Stausberg TV 1867 Bad Sobernheim 15 

02. Iris Walter TV 1848 Meisenheim 12 

03. Sandra Dolby VfR 1886 Baumholder 10 

04. Kerstin Alt VfL 1875/1910 Algenrodt 8 

05. Christina Devinast LC 80 Bad Kreuznach 6 

06. Annika Eid Lauffreunde Naheland Bad Kreuznach 5 

07. Monika Wendlandt Lauffreunde Naheland Bad Kreuznach 4 

08. Svenja Kloos RV Idar-Oberstein 3 

09. Karin Maier Lauffreunde Naheland Bad Kreuznach 2 

10. Bettina Keilen LSG Saarbrücken-Sulzbachtal 1 
 

 
Ressort für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turnverein Hahnenbach 
Bericht von Rolf Schwabbacher 


